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Wenn mich die Einen als NATO- & die Anderen als Putin-Schaf bezeichnen, mache ich
offensichtlich alles richtig. Ich glaube nicht die Lüge vom antifaschistischen Kampf, wenn
russische Soldaten ihr mörderisches Handwerk tun, und ich weine den ultranationalistischen
Kämpfer*innen vom Asow-Regiment, die in Mariupol in Kriegsgefangenschaft gingen, keine
Träne nach. Es ist mir egal, ob die USA mit ihren Verbündeten bei der NATO in ein anderes
Land einmarschieren oder ob Russland einen Krieg eskaliert, – Ich bin gegen jeden Krieg. 100
% antifaschistisch zu sein, bedeutet eben auch dann gegen Waffen für Kriege einzustehen,
wenn kriegsgeile, pseudolinke Hippster laut nach diesen schreien, und gleichzeitig
klarzustellen, dass eine Invasion immer einen verbrecherischen, kriegerischen Akt darstellt,
es bedeutet sich weder mit der AfD oder der verschwörungsgläubigen, von sich selbst so
genannten »Freien Linken« aus dem »Querdenken-Milieu« auf die Seite Russlands, noch mit
der NPD oder dem III. Weg auf die Seite der Ukraine & der NATO zu stellen.


